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Die Wiederherstellung föderativer Strukturen auf dem Gebiet der ehemaligen DDR war eine der 
vordringlichsten Aufgaben im Rahmen des Einigungsprozesses der beiden deutschen Staaten. Auch 
nach dem formalen - äußeren - Vollzug der Deutschen Einheit nimmt der Erhalt und die Stärkung des 
Bundesstaates unter dem zur gesamtdeutschen Verfassung gewordenen Grundgesetz eine 
dominierende Rolle in der Diskussion um die Verfassungsreform ein. Das Werk beschreibt einerseits 
die historischen, rechtlichen und politischen Voraussetzungen der Einführung der Länder in der 
ehemaligen DDR. Dabei wird dem konkreten Einfluss der "Patenländer" aus dem Westen besondere 
Aufmerksamkeit geschenkt. Andererseits analysiert der Verfasser die Auswirkungen des Beitritts der 
neuen Bundesländer auf den Bundesstaat unter dem Grundgesetz. Die absoluten 
verfassungsrechtlichen Grenzen für beitrittsbedingte Änderungen am föderalen System werden 
unter besonderer Berücksichtigung der Probleme des Finanzausgleichs und der Kooperation 
dargestellt. Ziel der Arbeit ist dabei nicht zuletzt, Chancen und Risiken des Einigungsprozesses für den 
Bundesstaat zu beschreiben, den konkreten verfassungspolitischen Handlungsbedarf aufzuzeigen 
und mögliche Lösungen zu diskutieren. 
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